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Landesmeisterschaften  

2011/2012 
 

 

 
 

 
 

Sektion Bowling Sachsen 
Mitglied der Deutschen Bowlingunion und dem Keglerverband Sachsen e.V. 

 
Internet: www.sachsenbowler.de 

Sportwart: sport@sachsenbowler.de 
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Termine Landesmeisterschaften 2011/2012 
 

 

 

 

 

 

 
 
19.11.11  Jugend Einzel/Doppel 1. Vorrunde    Bowlplay Leipzig 
 
20.11.11  Jugend Einzel/Doppel 2. Vorrunde    Bowlplay Leipzig 
 
28.01.12  Jugend Einzel 3. Vorrunde     Bowlplay Leipzig 
 
04./05.02.12 Mixed Vorrunde       Bowlplay Leipzig 
 
12.02.12  Versehrte Damen und Herren     Bowlplay Leipzig 
 
02./03./04.03.12 Damen und Herren Doppel Vorrunde   Bowlplay Leipzig 
 
10.03.12  Junioren/innen Vorrunde und Finale   Vita Bowling-Center Chemnitz 
 
11.03.12  Jugend Doppel Zwischenrunde und Finale   Bowlplay Leipzig 
 
24./25.03.12 Damen und Herren Einzel Vorrunde   Bowlplay Leipzig 
 
31.03.12  Jugend Zwischenrunde Finale Einzel   Bowlplay Leipzig 
 
01.04.12  Mixed Zwischenrunde und Finale    Vita Bowling-Center Chemnitz 
 
14.04.12    Senioren Vorrunde     Bowlplay Leipzig 
  
15.04.12    Senioren Finale      Vita Bowling-Center Chemnitz 
 
06.05.12  Damen und Herren Doppel Zwischenrunde und Finale Vita Bowling-Center Chemnitz 
 
13.05.12  Damen und Herren Einzel Zwischenrunde und Finale  Bowlplay Leipzig     
 
   
 
 
 
 
 
 
Deutsche Meisterschaften 2011/2012 
 
 
26.11. – 27.11.11  Ländermannschaften    Berlin 
 
_____________________________________________ 
 
 
19. - 22.04.12  Junioren/innen     Böblingen 
   

Jugend B 
  
   Jugend A 
 
03. - 10.06.12  Senioren/Versehrte     Berlin-Schillerpark  
 
23. - 30.06.12  Aktive Mixed, Doppel, Einzel    Wildau    
  
17. - 18.11.12  Ländermannschaften     Unterföhring 
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Allgemeines 
 
Bei allen Wettbewerben wird nach der Sportordnung der DBU und der Ausschreibung zu den sächsischen 
Landesmeisterschaften Sektion Bowling im KVS gespielt. Teilnahmeberechtigt sind alle Spielerinnen und Spieler, die 
im Besitz eines Spielerpasses des KVS mit gültiger Beitragsmarke und einer DBU-Ranglistenkarte 2011/2012 sind. Der 
Pass ist beim jeweiligen Vorrundenstart  vorzulegen. Die Beitragsmarke für 2012 muss zwingend ab 01. 02. 2012 
vorhanden sein. Ist ein Spieler dazu nicht  in der Lage, wird eine Ordnungsgebühr nach dem Ordnungsmittelkatalog 
erhoben. Die fehlenden Unterlagen sind dem Sektionsleiter oder Sportwart innerhalb von 6 Tagen - per Mail 
(eingescannt) oder per Post (eingeschrieben mit Ablage im Postbriefkasten) bzw. persönlich vorzulegen. Erfolgt das 
nicht oder nicht fristgemäß, werden die Ergebnisse des Spielers annulliert und aus der Rangliste entfernt.   
 
Junioren und Senioren können außer an den Landesmeisterschaften ihrer Altersklasse auch an den Meisterschaften 
der Damen und Herren teilnehmen. Jugendliche dürfen grundsätzlich nur an den Meisterschaften ihrer Altersklasse 
teilnehmen. Eine Ausnahme bilden A-Jugendliche, die bei den Landes-Mixed-Meisterschaften teilnehmen dürfen. 
 
Meisterschaften können über mehrere Tage ausgetragen werden. Vor jedem Start zu einem Wettbewerb der 
Landesmeisterschaft ist das Einspielen auf Bahnen derselben Anlage – bezogen auf den Starttag – nicht gestattet. Im 
Doppel- und Mixedwettbewerb ist ein Wechsel des Spielpartners nach Beginn der Vorrunde nicht mehr möglich. 
 
Bei allen Wettbewerben hat der Spieler eine halbe Stunde vor dem angesetzten Start zu erscheinen, danach entfällt  
das Startrecht. Ausnahmen behält sich die Wettkampfleitung vor. Eine Startverschiebung ist in jedem Falle  
auszuschließen. 
Die Teilnahme an allen Wettbewerben erfolgt freiwillig und auf eigene Gefahr. 
 
 
Meldungen / Spielmodus  
 
Die Meldungen müssen mit dem entsprechenden Startzeitwunsch und direkt über die Homepage bzw. gem. 
Ausschreibung erfolgen (außer Versehrte). Eine Startzeitgarantie kann jedoch nicht gegeben werden. Falls die 
Startplätze auf Grund der vorgegebenen Bahnkapazität erschöpft sind, können die zuletzt eingegangenen Meldungen 
nicht mehr berücksichtigt werden.  Im Ausnahmefall kann - abhängig von der gemeldeten Spieleranzahl und der 
Bahnkapazität – der Wettbewerb verkürzt werden. Liegen für eine Startzeit zu wenig Meldungen vor, behält sich der 
Sportausschuss ggf. eine  Zusammenlegung mit anderen Startzeiten vor.  
 
Jeder Wettbewerb ist eine gesonderte Meisterschaft.  
Die besten Spielerinnen und Spieler qualifizieren sich gemäß Ausschreibung für die Zwischenrunde/n und das Finale. 
Die Vorrundenergebnisse werden in die Zwischenrunde/n mitgenommen. Die Ergebnislisten werden nach Ende des 
Wettbewerbs auf der Homepage veröffentlicht.  
 
In den Vor- und Zwischenrunde/n wird auf Pinergebnis gespielt. Bei gleicher Pinzahl nach jedem Vor-und 
Zwischenrundenstart entscheidet die geringere Differenz zwischen dem höchsten und niedrigsten Spiel aller bereits 
während der Meisterschaft absolvierten Spiele über die bessere Platzierung. Ist auch diese gleich, entscheidet das 
höchste Spiel über die bessere Platzierung. Beim Doppel- und Mixed-Wettbewerb gilt die jeweilige Ergebnissumme. 
Für die KO-Runde qualifizieren sich die besten Spieler/Paare gem. Ausschreibung. Folgende KO-Runden-Systeme 
werden gespielt:  
- Best of Three-Modus:  
Es werden maximal 3 Spiele pro Runde auf Siegpunkte gespielt, wobei immer das am besten platzierte Paar gegen das 
am schlechtesten platzierte Paar, das am zweitbesten platzierte Paar gegen das am zweitschlechtesten platzierte Paar 
und so weiter spielt, in jeder Runde ausgehend von der Platzierung nach der Zwischenrunde.  
- Stepladder-Modus: 
Gespielt wird jeweils ein Spiel pro Runde gegeneinander. Beginnend mit dem Fünftplatzierten gegen den 
Viertplatzierten nach der zweiten Zwischenrunde. In der nächsten Runde spielt der Gewinner der dieser Paarung gegen 
den Drittplatzierten usw. 
 
Gibt es in einem Spiel der KO-Runde einen Pingleichstand, wird das Spiel durch ein Roll-Off entschieden.  
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Kann, trotz Meldung, der Start zur Vorrunde nicht wahrgenommen werden, ist dies dem Sportwart rechtzeitig 
mitzuteilen,  um ggf. nachrückende Spieler informieren zu können. In der Zwischenrunde und im Finale können 
ausgeschiedene Spieler nachrücken, wenn Startplätze, durch Nichtantritt, frei werden.  
 
 
 
 
 
 
Qualifikation  
 
Nur die Landesmeister jedes Wettbewerbs und die entsprechenden Platzierten -gemäß Länderschlüssel- erwerben die 
Berechtigung, zu den Deutschen Meisterschaften nominiert werden zu können. Wird bei einer DM durch eine vordere 
Platzierung ein zusätzlicher Startplatz für das Land Sachsen erspielt, behält sich die Sektionsleitung vor, diesen Platz 
im Folgejahr personengebunden zu vergeben. 
Für die Platzierungen nach dem Halbfinale im Best of Three-Modus sind die Spielschnitte nach der Vor-und 
Zwischenrunde entscheidend. Die im Best of Three-Modus gespielten Pins sind dafür nicht relevant. 
Verzichten Spieler/innen auf ihr Startrecht zur DM, wird sich die Sektionsleitung vorbehalten, über die Besetzung der 
frei gewordenen Startplätze zu entscheiden. Es erfolgt kein automatisches „Nachrücken“ der Nächstplatzierten.     
 
Meldegebühren und Spielpreis 
 
Meldegebühren und Spielpreis sind in den einzelnen Ausschreibungen festgelegt. Zum  Meldetermin müssen die 
jeweiligen Meldegebühren überwiesen sein. Für die Teilnahme an der Landesmeisterschaft der Jugend wird keine 
Meldegebühr erhoben. Die Meldegebühr wird  für die Unterstützung der Teilnehmer an der DM verwendet. Ohne 
termingerechte Zahlung der Meldegebühr besteht kein Startrecht. Die Meldegebühr ist mit der Meldung auf das 
Konto der Sektion Bowling zu überweisen. 
 

Sektion Bowling in Sachsen 
Sparkasse Chemnitz 
Kto. 357 600 4970 
BLZ 8705 0000 
 

Auf der Überweisung sind die Starterzahlen anzugeben: z. B.: 3xE, 2xD, 3xM, 2xS, 4xJ, 1xV (entsprechend der 
Wettbewerbe Einzel, Doppel, Mixed, Senioren, Junioren, Versehrte). 
Wenn im Mixed und Doppel Paare aus unterschiedlichen Vereinen starten, ist der Spieler, von dessen Verein die 
Meldegebühr für das Paar bezahlt wird, bei der Meldung zuerst zu nennen. Die Gebühr ist grundsätzlich paarweise zu 
zahlen. 
 
Eine Rückzahlung der Meldegebühr erfolgt prinzipiell nicht, wenn ab 10 Tage vor Start noch Abmeldungen erfolgen. 
 
 
Meldetermine:     gemäß Ausschreibung  
 
Meldungen:  Namentliche Meldungen per Internet (RTS) unter: www.sachsenbowler.de  
 
Änderungen und Entscheidungen behält sich der Sportausschuss der Sektion Bowling vor. Die Ausschreibungen und 
Meldelisten sind auf der Homepage der Sektion Bowling zum downloaden veröffentlicht. 
 
 
 
Internet: www.sachsenbowler.de       E-Mail: sport@sachsenbowler.de 


